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Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
IV/40 Schulverwaltungsamt 40/066/2021 
 

Regelmäßiger Austausch mit Erlanger Schulen; Fraktionsantrag Nr. 096/2021 
Bündnis 90 - Grüne Liste 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Bildungsausschuss 01.07.2021 Ö Beschluss einstimmig angenommen 

 
 
Beteiligte Dienststellen 
 
 
 

I. Antrag 
Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis. 
Der Fraktionsantrag Nr. 096/2021 der Grünen Liste ist abschließend bearbeitet.  
 
 

II. Begründung 
1. Ergebnis/Wirkungen 

(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?) 

Die Grüne Liste beantragt: 
 
Die Verwaltung erarbeitet Vorschläge für einen regelmäßigen Austausch zwischen 
den Schulleitungen der verschiedenen Erlanger Schulen (Berufsbildende Schulen, 
Gymnasien, Realschulen / Wirtschaftsschule, Mittelschulen, Grundschulen, sonstige 
Schulen) und den Mitgliedern des Bildungsausschusses. 

 
Möglich sind zum Beispiel: 
- Zu jeder Sitzung des Bildungsausschusses werden in regelmäßigem Wechsel 
Vertretungen der Schulleitungen der Erlanger Schulen zu einem Austausch 
eingeladen. 
- Außerhalb des Bildungsausschusses findet halbjährlich ein regelmäßiger 

 Austauschtermin zwischen Schulleitungen und Ausschussmitgliedern statt. 
 
 
2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen 

(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?) 

 Bereits jetzt werden die Einladungen zu den Sitzungen des Bildungsausschusses generell an 
alle Schulleitungen, für die die Stadt Erlangen Sachaufwandsträger ist, versandt. 
Die Schulleitungen nehmen je nach eigener Einschätzung der zeitlichen Kapazitäten ganz oder 
punktuell an den Sitzungen teil. 
  
Die Schulleitungen und anwesenden Mitglieder der Schulfamilien werden bei Behandlung der 
(die eigene Schule betreffenden) Tagesordnungspunkte und Sitzungsgegenstände regelmäßig 
gehört und die Möglichkeit zum Austausch zu konkreten Sachthemen ist im Rahmen der Sit-
zungen gegeben. 
 
Sofern darüber hinaus der Bedarf für weitere Austauschgespräche im Rahmen von Bildungs-
ausschusssitzungen besteht, könnten die Mitglieder dies im Einzelfall nach eigener Einschät-
zung beantragen. Die Entscheidung hierüber ist durch den Bildungsausschuss zu fassen. Soll-
te eine entsprechende Festlegung durch die Bildungsausschussmitglieder getroffen werden, 
wird der im Schulverwaltungsamt angesiedelte Sitzungsdienst für den Bildungsausschuss ei-
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nen Tagesordnungspunkt in der jeweiligen Ausschusssitzung vorsehen. 

  Außer zu den Sitzungen des Bildungsausschusses werden die Schulleitungen regelmäßig zu 
Runden Tischen (z.B. Runder Tisch Inklusion), zum Bildungsrat und zu den verschiedenen 
Fachgruppentreffen des Bildungsrates, zu Veranstaltungen des Verkehrsentwicklungsplanes 
sowie zu den unterschiedlichen Konferenzen der Stadt Erlangen (z.B. Bildungskonferenz, In-
tegrationskonferenz, Winterwerkstatt) eingeladen, um nur einige Austauschmöglichkeiten von 
vielen zu nennen, zu denen auch die Vertreter der politischen Parteien bzw. die Mitglieder des 
Bildungsausschusses eingeladen werden.  

 Sollte darüber hinaus bei einzelnen Fraktionen weiterer Austauschbedarf zu speziellen The-
men oder allgemeiner Natur gesehen werden, können diese Fraktionen in eigener Zuständig-
keit weitere Veranstaltungen oder Gesprächsrunden mit Schulleitungen initiieren. 

 Die Entwicklung, Organisation und Betreuung neuer Austauschformate zwischen Schulleitun-
gen und politischen Vertretern fällt nicht in den Zuständigkeitsbereich des Schulverwaltungs-
amtes.  
 

3. Prozesse und Strukturen 
(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?) 

 
4. Klimaschutz: 

 
Entscheidungsrelevante Auswirkungen auf den Klimaschutz: 

 
  ja, positiv*  
  ja, negativ*  
   nein  

 
Wenn ja, negativ: 
Bestehen alternative Handlungsoptionen? 
 

   ja*  
   nein* 

 
*Erläuterungen dazu sind in der Begründung aufzuführen.  
 
Falls es sich um negative Auswirkungen auf den Klimaschutz handelt und eine alter-
native Handlungsoption nicht vorhanden ist bzw. dem Stadtrat nicht zur Entscheidung 
vorgeschlagen werden soll, ist eine Begründung zu formulieren. 

 
 
5. Ressourcen  

(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?) 

Investitionskosten: € bei IPNr.:  
Sachkosten: € bei Sachkonto:  
Personalkosten (brutto): € bei Sachkonto: 
Folgekosten € bei Sachkonto: 
Korrespondierende Einnahmen € bei Sachkonto: 
Weitere Ressourcen  
 

Haushaltsmittel  

   werden nicht benötigt 
  sind vorhanden auf IvP-Nr.       

  bzw. im Budget auf Kst/KTr/Sk         
         sind nicht vorhanden 
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Anlagen: Fraktionsantrag Nr. 096/2021  
 
 

III. Abstimmung 
 
Beratung im Gremium:  Bildungsausschuss am 01.07.2021 
 
Ergebnis/Beschluss: 
 
Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis. 
Der Fraktionsantrag Nr. 096/2021 der Grünen Liste ist abschließend bearbeitet.   
 
mit 11  gegen 0   Stimmen 
 
Pfister Haag   
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
 
 
 
 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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